
Vorwort

Hallo Freunde des historischen Rallyesports,

herzlich Willkommen bei unseren monatlichen Nachrichten aus der Welt der historischen     
Rallyes und von RREvents, den Organisatoren der Coppa d́Europa und der Coppa d́Europa GT.

Ein kleiner Rückblick und eine kurze Vorschau….
Nun ist es schon wieder fast einen Monat her, dass wir in Maastricht am Select – Hotel bei der 
18. Ausgabe der Coppa d́Europa zu unserer Tour durch 6 Länder starteten.                                       
MitMit 111 genannten Fahrzeugen und mit Teilnehmern aus mehr als 10 Ländern waren wir mehr 
als zufrieden, vor allem, wenn man bedenkt, dass in diesem Jahr jetzt schon mehrere Veranstal-
tungen abgesagt werden mussten, weil u.a. die Anzahl der angemeldeten Fahrzeuge unterhalb 
einer rentablen Größe lag.

Es waren, wie man es von uns gewohnt ist, wieder lange Rallyetage. Besonders für die Klassen 
CoppaSuper und CoppaSport gab es wieder viele unterschiedliche knifflige Aufgaben zu bewälti-
gen, und dazu auch neue Streckenfindesysteme zu meistern. Was bei den meisten unserer Teil-
nehmer dieser beiden Klassen sehr zufriedenstellend aufgenommen wurde.                                                                                                                              
Leider waren die Teilnehmer unserer Klassen CoppaTouring, sowie CoppaGT in diesem Jahr mit 
den zu lösenden Aufgaben vielfach unterfordert. Den Wünschen vieler GT – Fahrer folgend, 
hatten wir die Kartenleseaufgaben herausgelassen, da sie sich oft bei zurückliegenden Rallyes 
überfordert fühlten. Dieses kam vor allem in der Touring – Klasse nicht gut an, da man sich an 
den langen Tagen, trotz der tollen Strecken langweilte. Dieses werden wir bei unserer Coppa 
2025 wieder korrigieren! Es wird dann für diese Klassen unterschiedliche Bordbücher geben.
Wie immer, waren alle mit der feinen Qualität unserer Veranstaltungshotels, sowie mit den 
Abendbüffets und den Lunches mehr als zufrieden!

Im großzügigen, feinen Monarch – Hotel Bad Gögging, feierten wir zum Ende der 18. Coppa 
unsere Siegerehrung und Preisvergabe mit vielen Preisen. Die Teilnehmer feierten dort noch 
lange an der Bar den Abschluss dieser gelungenen Veranstaltung…..
Wir bekamen von vielen Teilnehmern nach der Rallye per E-Mail oder Telefon Lob für diese 
Coppa.
NatürlichNatürlich werden wir für unsere 19. Ausgabe einige Schlüsse aus Dinge ziehen, welche den    
Startern oder auch uns nicht so gut gefielen: Primär, wie schon betont, die zu leichten Aufgaben 
der Klassen CoppaTouring und CoppaGT. Dazu kommen mehr Gleichmäßigkeitsprüfungen und 
Tests, aber keine TĆs-IN mehr. Weiter werden wir der größeren Anzahl englischsprachiger    
Teilnehmer Rechnung tragen und am Mittwochabend auch dafür eine kleine Einweisung (neben 
der deutschsprachigen) in die Besonderheiten dieser Veranstaltung aufnehmen.                                                                                                                                                            
ErwartenErwarten können dann wieder alle unsere Rallyefreunde vom 10.-13. April 2025 eine anspruchs-
volle, hochklassige Coppa d́Europa.                                                                                                                       
Wohin es dann auf tollen Wegen und Sträßchen geht, verraten wir euch später!

Klassensieger CoppaTouring  Thomas Steckel / Lisa Steckel

Was auch uns viele große Probleme bereitete, waren 
die „Genehmigungssteine“, die uns von verschie-
denen Behörden, primär in Bayern „in den Weg 
gelegt wurden“. Neben unglaublich vielen gefor-
derten Streckenänderungen (viele davon sinnlos),   
eskalierte es dahin, dass uns verboten wurde, mit 
Startnummern zu fahren (Türnummern, Rallye-   
schildern). Nach langen Überlegungen haben wir 
auch das bewältigt. Die natürlich schon                   
produzierten Rallyeschilder wurden dann bei der 
Zielkontrolle ausgegeben…..

Gesamtsieger Pöhlemann / Stoll


